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S I T Z U N GSN I ED ER SC H R I F T  
 

über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates Freihung 
 

_________________________________________________________ 
 

Sitzungsdatum: Dienstag, den 03.03.2026 
Beginn: 19:01 Uhr 
Ende 20:13 Uhr 
Ort: Freihung im großen Sitzungssaal des 

Rathauses 
 

 
 

I. Tagesordnung: 
 

 658   Genehmigung der Niederschrift vom 10.02.2026  

 659   Vorstellung des Projektes Unipor / Iteratum durch Herrn 
Dr. Mödinger, Iteratum UG, auf dem ehemaligen Porphyr-
gelände 

 

 660   Rettungswache Großschönbrunn - Änderung der geneh-
migten Gebäudeplanung - Zustimmung 

 

    Verschiedenes  

    Wünsche und Anregungen  

 



Sitzung des Marktgemeinderates Freihung vom 03.03.2026 

II. Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
 
Zahl der Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung: 
 
insgesamt: 15 anwesend: 14 
ordnungsgem. geladen: 15 stimmberechtigt: 14 
 

Anwesend: Vorsitzende/r 

König, Uwe   

Mitglieder des Marktgemeinderates 

Blind, Stefan   
Götz, Oskar   
Lederer, Thomas   
Lobenhofer, Moritz   
Macke, Thomas  anwesend ab 19.07 Uhr 
Müller, Heinrich   
Ott, Johannes   
Schmidt, Oliver   
Schwirzer, Heinrich   
Seidl, Reinhard   
Siegert, Klaus  anwesend ab 19.07 Uhr 
Urban, Erika   
Weiß, Sebastian   

Schriftführer/in 

Siegert, Claudia   
 

Es fehlen: Mitglieder des Marktgemeinderates 

Wiesneth, Christian  Urlaub 

Schriftführer/in 

Heindl, Max   
 

 
Der Marktgemeinderat Freihung ist somit beschlussfähig, da sämtliche Mitglie-
der geladen sind, die Mehrheit anwesend und stimmberechtigt ist (Art. 47 Abs. 2 
GO). 
Die Ladung erfolgte ordnungsgemäß entsprechend der Geschäftsordnung. 
 

III. Öffentliche Bekanntgabe der Sitzung (Art. 52 GO) 
 

Zeitpunkt und Ort der Sitzung wurden unter Angabe der Tagesordnung ortsüblich 
durch Aushang in allen Gemeindekästen bekannt gemacht. 
 

Der Vorsitzende:  Der Schriftführer: 
   

Uwe König  Claudia Siegert 
1. Bürgermeister  Verwaltungsfachwirtin 

Genehmigt durch den Gemeinderat in der Sitzung vom 24.03.2026. 
(Blatt Nr. 172, lfd Nr. 661)



Sitzung des Marktgemeinderates Freihung vom 03.03.2026 

 
 Blatt: 170 

BESCHLÜSSE 
 

der öffentlichen Sitzung des Marktgemeinderates Freihung 
vom 03.03.2026 

 
 

Lfd. 
Nr.: 

 Tagesordnung und Beschluss 

 
658  Genehmigung der Niederschrift vom 10.02.2026 

 Die Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung haben von der Nie-
derschrift der öffentlichen Sitzung vom 10.02.2026 durch Vorlage einer 
Abschrift Kenntnis erhalten. Einwendungen werden nicht erhoben. Sie 
wird mit den Beschlüssen Nrn. 648 mit 657 genehmigt. 
 

 einstimmig beschlossen Ja 12  Nein 0   
  
  

659  Vorstellung des Projektes Unipor / Iteratum durch Herrn Dr. Mö-
dinger, Iteratum UG, auf dem ehemaligen Porphyrgelände 

 Der Marktgemeinderat Freihung erhält von der Absicht zur Ansiedlung 
der Unipor Coriso Fibres B.V. derzeitiger Sitz in München und Maas-
trich, zur Verarbeitung von Mineralwolle als Dämmstoff für Ziegel, im 
ehemaligen Porphyrgelände in Freihung Kenntnis. Dr. Thomas Fehl-
haber von der Firma Unipor Coriso Fibres B.V. und Dr. Fritz Mödinger 
von der Firma Iteratum stellen das verarbeitende Gewerbe vor. Ge-
plant ist die Verlegung der Hauptniederlassung des Betriebes nach 
Freihung. Gewerbezweck ist die Verarbeitung von gesperrter Ware 
und Produktionsresten (Glaswolle) zur Herstellung von KMF Dämm-
stoff Granulaten für die Verwendung in wärmedämmenden Ziegelpro-
dukten. Hauptverarbeitendes Produkt ist Mineralwolle/Glaswolle. Die-
se wird zu feinem Staub gemahlen und als fertige Mineralfaser für die 
Füllung von Ziegelsteinen (Coriso) verwendet. Die Firma Iteratum 
verwertet vor Ort Glaswolle (in Form von Vorsortieren von Glaswolle-
abfällen etc.) die sodann von der Firma Unipor Coriso zu gebrauchs-
fertigen rieselfähigen Mineralfasergranulat hergestellt wird. Es wird 
darauf hingewiesen, dass keine gesundheitsgefährdenden Stoffe ver-
arbeitet bzw. auf dem Grundstück gelagert werden. Es wurde bereits 
seitens der Fa. Unipor Coriso eine beträchtliche Summe an Investiti-
onskosten getätigt. Der Betrieb wird, nach Einholung der Genehmi-
gungen im Herbst 2026 laufen. Der Marktgemeinderat Freihung nimmt 
dies zur Kenntnis. 
 

 zur Kenntnis genommen  
  
  

 
 
 



Sitzung des Marktgemeinderates Freihung vom 03.03.2026 

660  Rettungswache Großschönbrunn - Änderung der genehmigten 
Gebäudeplanung - Zustimmung 

 Die Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung erhalten von der Än-
derungsplanung der Rettungswache Großschönbrunn durch Vorlage 
einer Entwurfsplanung der H+F Architekten Harth + Flierl, Amberg, 
Kenntnis. Die geplante Änderung umfasst die Drehung der Firstrich-
tung, dadurch wird das Dach deutlich niedriger (die neue Firsthöhe 
beträgt ca. 5,0 m, während die bereits genehmigte Planung eine Frist-
höhe von 6,60 m vorweist). Der im Bereich der Tore genehmigte Ge-
bäudesprung würde entfallen, außerdem werden die Öffnungen an der 
Kubatur reduziert (z.B. Techniktüre und Lagertüre fallen weg). Nach 
Beratung stimmt der Marktgemeinderat Freihung den Änderungen zur 
bereits genehmigten Planung zu. Die Tekturplanung kann beim Land-
ratsamt Amberg-Sulzbach eingereicht werden. 
 

 einstimmig beschlossen Ja 14  Nein 0   
  
  

   Verschiedenes 
 Informationen des 1. Bürgermeister Uwe König 

 
Bürgermeister Uwe König verliest eine Stellungnahme auch seitens 
der FW-Fraktion bzgl. der Festlegung der Herstellungsbeiträge zur 
Sanierung der Kläranlage. Fraktionssprecher Reinhard Seidl informier-
te ebenfalls darüber. 
 
Es folgt eine Stellungnahme der CSU-Fraktion des Sprechers Heinrich 
Schwirzer ebenfalls über diese Thematik. 
Eine kontroverse Diskussion schließt sich an. 
Ergebnis: Es findet eine Besprechung im Marktgemeinderat statt. 
 
Bürgermeister Uwe König verliest einen aktuellen Baustandsbericht 
über diverse Baumaßnahmen. 
 

 zur Kenntnis genommen  
  

   Wünsche und Anregungen 
 Marktgemeinderat Johannes Ott: 

Die Bäume in der Amberger Straße sind schon sehr stark zurückge-
schnitten.  
 
1.Bürgermeister Uwe König: 
Lt. Auskunft des Vorarbeiters muss diese Art von Bäumen so radikal 
zurückgeschnitten werden. 
 
Marktgemeinderat Stefan Blind: 
Es handelt sich um eine spezielle Art von Platanen. Dieser Rück-
schnitt ist so erforderlich. 
 

 zur Kenntnis genommen  
 


